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N I E D E R S C H R I F T 

 
über die öffentliche Sitzung des Wahlvorbereitungsausschusses der 

Stadtverordnetenversammlung Marburg  
am Freitag, dem 26.01. 2007, 16.00 Uhr, 

im  Raum 2, Rathaus, EG. 
__________________________________________________________ 

 
Anwesenheit:   Metz, Peter, Marburger Linke - Fr., (Vorsitzender) 
    Acker, Matthias, SPD-Fraktion,  
    Brahms, Karin, SPD-Fraktion, 
    Löwer, Heinrich, SPD-Fraktion, 
    Wölk, Marianne, SPD-Fraktion, 
 Kissel, Winfried, CDU-Fraktion, 
 Oppermann, Anne, CDU-Fraktion, 
 Ackermann, Barbara, CDU-Fraktion, 
 Dr. Baumann, Petra, B90/Die Grünen-Fraktion, 
 Prof. Dr. Dingeldein, Heinrich, FDP-Fraktion 
 
 
Protokoll und 
Geschäftsstelle : Wagner, Büro der Stadtverordnetenversammlung, 
 Stabsstelle Kommunale Gremien 
 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Der 
Ausschuss ist form- und fristgerecht geladen worden. Dagegen wird nicht gesprochen. 
Die ausgedruckte Tagesordnung wird genehmigt. 

 

1 Genehmigung der Niederschrift 
  

Die Niederschrift über die Sitzung vom 22.12.2006 wird in der 
ausgedruckten Fassung genehmigt. 
 

  
  
2 Benennung von 4 Personen für den Fahrgastbeirat d er 

Stadt Marburg und des Landkreises Marburg-Biedenkop f 
Vorlage: VO/0940/2006 
 
Zur Vorlage berichtet der Vorsitzende, Stadtverordneter Metz (Fraktion 
Marburger Linke). Von der Stadtverordnetenversammlung sind 4 Personen 
in den Fahrgastbeirat zu entsenden.  
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Folgende Wahlvorschläge der Fraktionen lagen vor: 
 
SPD/Bündnis 90/Die Grünen:  
Seelig, Johanna (SPD) 
Büchner, Thorsten (SPD) 
Micke, Dorothea (Grüne) 
 
Nachrücker: 
Böttcher, Bettina (SPD) 
Brand, Benjamin (SPD) 
Laatz, Sandra (Grüne) 
 
CDU: 
Stötzel, Wieland 
 
Nachrücker: 
Lohse, Petra 
Kaufmann, Anita 
Ackermann, Barbara 
 
Der Vorsitzende führt weiter aus, dass die Wahl schriftlich und geheim 
nach den Grundsätzen des Verhältniswahlrechts durchgeführt werden 
muss, da im Wahlvorbereitungsausschuss ein gemeinsamer, einheitlicher 
Wahlvorschlag der Fraktionen nicht angeregt wird.  
 
Der Ausschuss fasst daher einstimmig folgenden Beschluss:  
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversamm lung, die 
Wahl der 4 Personen für den Fahrgastbeirat der Stad t Marburg und 
des Landkreises Marburg-Biedenkopf auf Grund der vo rliegenden 
Wahlvorschläge schriftlich und geheim durchzuführen.  
 

  
3 Verschiedenes 
  
 Es liegen keine Wortmeldungen vor. 

 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Ausschussmitgliedern für die 
zügige Beratung und schließt die Sitzung um 16.10 Uhr. 
 
 
Der Vorsitzende     Protokoll: 
 
 
 
 
 
Metz       Wagner 
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